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3-üt îiic Ituonifjntug Set 2. 2lbtcitntig ber SEBoffetticr
fnrguttg fHomctneljorn gefangen îtacpftepenb uerjeidinete yiefer=
ungen unb Slrbeiten zur 2tu«füprung :
I. 9?eferooir in Gementbeton, 800 ms gnpalt:

1. ©rabarbeit in Grbt m3 1000
2. 23eton Derfcpiebener Oualitat m3 640
3. 23erpitf> in- 1550

II. 23erteiluiig!neg :

1. Siefern unb liegen non gujjeifernett
Ttuffettröpren aller Caliber m 8000

2. Siefern unb SSerfejjen uott öpbranten,
©pftem Wtntertpur ©tücf 73

3. Siefern u Gtnfepen non fhbfperrfcpiebent
Doit 90—250 mm L'icptmeite „ 48

4. Dïoprfdtellen unb Strmatur be! DîeferuoirS.
ffälane unb SBauuorfcPrtften fönnen beim fßräftbenten ber 555affer=

uerforgttng, öerrn Sommanbant ©upl in 9ïontan!porn, eiitgefepen
werben, an welchen aueft UebernapmSofferten auf befonberetn gor»
mufar bt! fpätefteng ben 6. Wärj einzureichen finb.

üöJnffcrücrforgung SönttUhjt. g-ür bie OueHfaffungen unb
Qufeitungen bi! zum Dîeferuoir werben itad)fiepenb uei'zeicpitete
Sirbetten zur Sonfurrenj au!gefdjrieben:

1. ©rabarbeiten in Grbe unb fÇelâ, 2000 faufenbe föteter;
2. fTrcmäpurt, Segen unb Ginbicptcn ber ©ieinzeugriipren uoit

120—180 SDtittimeter Sichtweite, 2000 faufenbe SOfeter;
3. Grftelleit ber SBrunnenftuben unb SBeficptigimg!fd)äd)te in

Sentent, 50 m'.
SSaitDorfcbriften, lilan unb fßreiSIiften liegen beim ffiräfibenten

ber 2Saiferuer|orgung!fommiffion SSattrogl, iperrn Sr. ©alle, zur
Ginfiept auf, an roelcpen aud) bie Gingaben bi! fpäteften! 5. IDtärz
einzugeben finb.

OHûfcr» unb Güpfcvarbciteu für ba! neue gollgebäube in
SBafet. Zeichnungen, Sfebingungen unb Slngebotformulare im Sau»
bureau be! gollgebäube!, Glifabetpenftrafje 41, in Sfafef. Offerten
unter ber 21uffcprift „Sfngebot für gollgebäitbe Safe!" au bie Siref»
tion ber eibg, SBauten in iöern bi! 5. fKärj.

Siffclnforrefttott. gür bie ©iffelnforreftion wirb pro 1894
bie Sieferung non ca. 10,000 Sünben gafcpinenftraitcp unb ca. 5080
©tücf ffifäfjlen franfo SBanftelle im ©emeiubebann ©iffeln zur freien
fomfttrrenz au!gefcpr«ben.

SBewerber haben itjre Offerten unter ber Sluffcbrift „©iffeln»
forreftion" franto unb uerfepioffen bi! zum 10. ïïîâtz 1894 an bie
Sfaubireition zu richten. Sie SSertrag!» unb Sieferung!bebtngungen
fönnen auf bem S3ureau be! Sfantonüngenieuv! in ?larau eilige»
feben werben, wo audi weitere 2tu!funft erteilt wirb.

Jföttfnrrett3=(£-röifmtng. lieber bie Grftedung eine! ^öljerneit
SBepre! in ber ©latt bei Oberglatt wirb piemit Sonhtrrenz eröffnet,
fßlan, Sforauämafje, Sauoorfdiriften unb 2tftorobebingungen fönnen
int IBureau be! iïantonêingenieur! etngefefjen werben.

Hebernabm!offerten finb fdtriftlid) unb uerfdifoffen, mit ber
Sluffdjrift : „Wepr in Obergfatt" uerfepen, bi! fpäteftenS ben 12.
SRärz f. S- un ba! SBaubepartement be! Stanton! ©t. ©allen ein»
Zureichen.

©priticitliefmtitrj. Ser ©emeinberat ©ofjau, Sit. ^iirid), er»
öffnet anmit freie Kont'urrenz für Sieferung oon 4 neuen ©aug»
fpritten famt aller unb jeber ^ubepürbe. Sie bezüglichen fßor»
fdfriften liegen auf ber ©emeinbrat!fanzlei zur Ginficpt auf.

©cpriftlicpe Offerten finb Derfcploffen mit ber SCuffcfjrift „Offerte

für ©pripenlieferung" bi! zum 6. SMarz a. c. bem Sßräfibenten be!
©emeinberate!, Iperrn S3. Çeuper in ©opau, einzureid)e:t.

Sic ii?riitmrfdjnlpflege ODcrrlc&cn ift im galle, in jtoei
mit alten t8retter=t8oben Derfepenen ©ebufzimmern üon ca. 180
g-lad)eninpa!t,_ bttcfjenc DJicntcnbüPcit per anfang! Wpril a. o.
erftetten z'u laffen, worüber biemit freie Stonfurrenz eröffnet wirb.
2l!lfälligeJlebeniapm§offerten finb bi! fpäteften! ben 10. 9Mrz 1894
an benScpulguüDermalter §ernt Gbuarb ©taub in Oberrieben
Zu abreffieren. g-ür Sfefidftigitng ber Sofate beliebe man ftdj an
bie öerren fßrimarlebrer zu wenben.

2100 m 3{oUbnl)ttgelcifc oon 40 cm ©purweite werben
ZU faufen ober zu mieten gefudjt. Offerten finb an bie ©traffolonie
SBigwpl (feeelanb) ju richten.

SBSnffcrlcitung ber Ort!genteinbe Crütn', 2324 m lang.
SKctljere! bi! 20. iJJidrz bei G. @ro!jean, ©efretiir in Oroin ober
Slufrane, SJÎaire bafelbft.

«troffcttbon 9KartJ)alett. Sie GrfteHung be! Sfaufofe! oom
profit 0 bi! 5,90 ber ©trage StatiomCerlingen wirb piemit zur
2lu!füprung au!gefcprii ben. fffldne, Sfovanfiplag unb SSertrag!»
bebingungen finb bei S)rn. Sßräfibent Soggenburger zur Ginficpt auf»
gefegt. lleberuapm!offerfen finb Derfcploffen mit Sluffcprift „Oer»
lingerfirafte" bi! 3. ffliiirz einzugeben.

3ur (Srfattgung uott ©nttoüvfc« für ben tönu cittcr
ctmugelifrfpprotcftantifrfjcn Siirrfjc in bem SSeftftabtteil uon
Sarl!rupe wirb ein allgemeiner Wettbewerb au!ge[d)rieben. Sin
greifen finb an!gefept:

Gm erfter S)Jrei! Don 4000 SKarf.

„ zweiter „ „ 2500 „
„ britter „ 1500 „

Slugerbem ift ber Sl'nfauf Don wetteren Gntwürfcn zum greife
Don je 600 Slîatf Dorbepalten. Sie Gntmiirfe finb fpäteften! ant
30. 3uni 1894, abenb! 6 Upr, bei bem eoang.»proteft. Siripenge»
meinberat bafelbft, zu £>anben be! öerrn Setan Sittel. GrbDrinzen»
ftrage Str. 5, einzureichen, Don wo audi bie näperen SSefiimmungen
itebft bent Sageplan bezogen wet ben tonnen.

Täglicher Eingang der

Frühlings-Stoff-Neuheiten
Für die kommende Saison bringen wir ganz hervorragende hübsche

und preiswerte, eigens für uns fabrizierte Qualitäten iD

I>ainen- iintl Herren-Stoffen.
Oettinger & Cie., Zürich.

Erstes Schweiz. Stoff-Versandhaus.

BS

um Avis.
®a§' Sureau ber
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befinbet ftcb in

ftQitnftcrijof 13, I. 3torf
vis-à-vis her g-rauiniinfterfinpe, int -önttfc boit §rn. Sr. ^uVPtngcr.

Muster zu Diensten

S-rmafuren» und TEazehinenfabrik, Sefienaezellzehaff, 3. îl. Hilpert, °Dürnberq.
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SuSmifsions-Anzeiger»
Für die Ausführung der S. Abteilung der Wasservcr

sorguug Romanshorn gelangen nachstehend verzeichnete Liefer-
ungen und Arbeiten zur Ausführung:
I. Reservoir in Cementbeion, 890 in» Inhalt:

1. Grabarbeit in Erde ras 1999
2. Beton verschiedener Qualität nD g4v
3. Verputz rn- 1559

II. Verteilungsnetz:
1. Liefern und Legen von gußeisernen

Muffenröhren aller Kaliber m 8999
2. Liefern und Versetzen von Hydranten,

System Wtnterthnr Stück 73
3. Liesern u Einsetzen von Absperrschiebern

von 99—259 nana Lichtweite 48
4. Rohrschellen und Armatur des Reservoirs.

Pläne und Bauvorschriften können beim Präsidenten der Wasser-
Versorgung, Herrn Kommandant Guhl in Romanshorn, eingesehen
werden, an welchen auch llebernahmsofferten aus besonderem For-
mular bis spätestens den 6. März einzureichen sind.

Wasserversorgung Wattwyl. Für die Quellfassungen und
Zuleitungen bis zum Reservoir werden nachstehend verzeichnete
Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Grabarbeiten in Erde und Fels, 2999 laufende Meter;
2. Transport, Legen und Eindichtcn der Steinzeugröhren von

129—189 Millimeter Lichtweite, 2999 laufende Meter;
3. Erstellen der Brunnenstuben und Besichtigungsschächle in

Cement, 59 m».
Bauvorschristen, Plan und Preislisten liegen beim Präsidenten

der Wasserversorgungskommission Wattwyl, Herrn Dr. Wälle, zur
Einsicht ans, an welchen auch die Eingaben bis spätestens S. März
einzugeben sind.

Glaser- und Gipserarbeiten für das neue Zollgebäude in
Basel. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare im Bau-
bureau des Zollgebäudes, Elisabethenstraße 41, in Basel. Offerten
unter der Aufschrift „Angebor für Zvllgebände Basel" an die Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern bis 5. März.

Siffelnkorrektion. Für die Sisselnkorrektion wird pro 1894
die Lieferung von ca. 19,999 Bünden Faschinenstrauch und ca. 59S9
Stück Pfählen franko Baustelle im Gemeindebann Sisseln zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre Offerten unter der Aufschrift „Sisseln-
kvrrektion" franko und verschlossen bis zum 19. März 1894 an die
Baudirektivn zu richten. Die Vertrags- und Lieferungsbedingungen
können auf dem Bureau des Kantonsingenieurs in Aarau eings-
sehen werden, wo auch weitere Auskunft erteilt wird.

Konkurrenz-Eröffnung. Ueber die Erstellung eines hölzernen
Wehres in der Glatt bei Oberglatt wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Plan, Vorausmaße, Bauvorschriften und AUorobedingungen können
im Bureau des Kantonsingenieurs eingesehen werden.

Uebernahmsofferten sind schriftlich und verscblossen, mit der
Aufschrist: „Wehr in Oberglatt" versehen, bis spätestens den 12.
März l. I. an das Baudeparlement des KantonS St. Gallen ein-
zureichen.

Sprihenliefcrnng. Der Gemeinderat Goßan, Kt. Zürich, er-
öffnet anmil freie Konkurrenz für Lieferung von 4 neuen Saug-
spritzen samt aller und jeder Zubehvcde. Die bezüglichen Bor-
schriften liegen auf der Gemeindratskanzlei zur Einsicht auf.

Schriftliche Offerten sind verschlossen mit dcr Aufschrift „Offerte

für Spritzenlieferung" bis zum 6. März u. o. dem Präsidenten des
Gemeinderates, Herrn W. Heußer in Goßau, einzureichen.

Die Primarschulpflegc Oberricdcn ist im Falle, in zwei
mit alten Bretter-Äoden versehenen Schulzimmern von ca. 189 rn2
Flächeninhalt, buchene Riemenböden per anfangs April u. <?.

erstellen zu lassen, worüber hiennt freie Konkurrenz eröffnet wird.
Allfällige^Uebernahmsofferten sind bis spätestens den 19. März 1894
an den Schulgutsverwalter Herrn Eduard Staub in Oberrieden
zu adressieren. Für Besichtigung der Lokale beliebe man sich an
die Herren Primarlchrer zu wenden.

Ä100 i»> Rollbahngeleise von 49 ein Spurweite werden
zu kaufen oder zu mieten gesucht. Offerten sind an die Strafkolonie
Witzwyl (Seeland) zu richten.

Wasserleitung der Ortsgemeinde Orvin', 2324 in lang.
Näheres bis 29. März bei C. Grosjean, Sekretär in Orvin oder
Aufrane, Maire daselbst.

Ttrastcnban Marthalen. Die Erstellung des Bauloses vom
Profil 9 bis 5,99 der Straße Station-Oerlingen wird hiemit zur
Ausführung ausgeschri, den. Pläne, Voranschlag und Vertrags-
bedingungen sind bei Hrn. Präsident Toggenburger zur Einsicht auf-
gelegt, llebernahmsofferten sind verschlossen mit Aufschrist „Oer-
lingerstraße" bis 3. März einzugeben.

Zur Erlangung von Entwürfen für den Bau einer
evangelisch-protestantischen Kirche in dem Weststadtteil von
Karlsruhe wird ein allgemeiner Wettbeiverb ausgeschrieben. An
Preisen sind ausgesetzt:

Ein erster Preis von 4999 Mark.
„ zweiter „ „ 2599 „
„ dritter „ „ 1599 „

Außerdem ist der Ankauf von weiteren Entwürfen zum Preise
von je ti99 Mark vorbehalten. Die Entwürfe sind spätestens am
39. Juni 1894, abends ö Uhr, bei dem evang.-protest. Kirchenge-
meinderat daselbst, zu Handen des Herrn Dekan Zittel, Erbprinzen-
straße Nr. 5, einzureichen, von wo aucb die näheren Bestimmungen
nebst dem Lageplan bezogen weiden können.
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und preiswerte, eigens lur uns labriiderts Qualitäten in
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Oettinger à Lie., Aürieli.

Li-às Rinvei/, iltolk-Versmullunis.
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Das Bureau der

„Bilßritttm schweif. sMlumkcrMiutg"
befindet sich in Zürich:

Münsterhof 13, I. Stock
,is-à-,i8 dcr Frauuimistcrkirche, im Hause von Hrn. Dr. Zuppingcr.
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